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Zentrale Anzeige tnd vTDervac~a.xEn.gr
- _U e  Informationen der

sen in einem ssntralsn 
isenflie &er:,

installierter 8 icherungseraagen niiis— 
iaseige- und Ubervachangsratcr zusam—

- Von diesem Raum aus müssen alle Möglichkeiten et 
tionswei t eri e ittnig m d  damit zur EiiiLeiiung ’dad 
notwendiger Maßnahmen, ren-eben sein«
m e r'wrs 7?«vRaum -des diens-thabenden Referats-1eitere entsprechend
ausgesual » Süh

— Auf einer geeigneten Anseigetai el {bewährt hat sieh, der 
Grundriß der UBA devj, des Yerwahrhauses ) seilten alle op­
tischen Signale- solcher Sichertuigsar-Lager cu erkennen sein 
wie;
. zentrale Alarmanlstge 
. TiirwersehluHhontrolle 
. eventxiell VerwahrraunirufanJ.a^e 
. iuSeiisicherung
* Sicherung von Räumen, Türen, Fenster.

- hie optischen Signale sind mit geeigneten akustischer Sei­
chen su hoppeln.

- Dabei ist zu garantieren, daß die 
Zaafonaationen eindeutig erfolgt.

- IFähere und konkretere lus-sagen zu 
rungs- und Überwachungsanlage können -der Dokumentation. zur 
K3A—75 (homplese oichenzagsanlage) entnommen werden, die 
von der Abt« U V  der 3Y Erfurt erarbeitet wurde und dort 
vorliegt,

- Bs ist zu verhindern, daß Inhaftierte sowie Straf gefangene 
den Referatsleiterraum betreten, e insehen. oder die darin 
geführten Gespräche mithören können (ochallisGiar,ion ge­
währen) .

- lax Referetsleiterrat® sind die Monitors zur FEA urterzu— 
bringen und umf angreiohe Femspre chverbindungen zu gewähr-- 
leisten.

Übermittlung der einzelnen 

einer zentralen Siebe-

- her Referatsleiterraun ist ständig zu besetzen und darf 
nur vor. inner zu öffnen sein.


